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Daten zur Untersuchung 

Auftraggeber: Land Tirol 

Thema: Einstellungen zu Integration 

Stichprobe:  n=701 

Grundgesamtheit:   TirolerInnen ab 16 Jahren 

Befragung: telefonisch (CATI) 

Feldzeit:  25. Oktober – 25. November 2017 

Gewichtung:  Alter, Geschlecht, Geschlecht*Alter, 

Bildung, Geschlecht*Bildung, Recall BP-

Stichwahl 
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Kontakt mit Zugewanderten 
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bei der Arbeit

in der Freizeit
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Nachbarschaft

(fast) täglich mehrmals pro Woche mehrmals pro Monat

seltener nie weiß nicht/keine Angabe
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Zusammenleben zwischen Einheimischen 

und Zugewanderten 
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in Tirol

in Ihrer Wohngemeinde

sehr gut ziemlich gut weniger gut gar nicht gut weiß nicht / k.A.

Tendenziell negativere Bewertungen: 

→ Kein Vertrauen in Menschen  

→ Lebensqualität wird schlechter 

→ Altersklasse 45-59 Jahre 

→ Frauen ohne Matura 

Tendenziell positivere Bewertungen: 

→ Mit Matura 

→ Altersklasse 60+ Jahre 

→ Ab 40 Jahren mit Matura 

→ Frauen mit Matura 
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Auswirkungen von Zuwanderung auf… 
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Tirol als Ganzes

die Vielfalt und Offenheit im Land

das Wirtschaftswachstum

den Arbeitsmarkt

 das Sozialsystem

das Pensionssystem

unsere Gewohnheiten und Bräuche

eher gut macht keinen Unterschied eher schlecht weiß nicht/keine Angabe
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Wie hat die Aufnahme von Flüchtlingen 

funktioniert? 
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0% 25% 50% 75% 100%

in Tirol

in Ihrer Wohngemeinde*

sehr gut eher gut eher schlecht sehr schlecht weiß nicht / k.A.

Tendenziell negativere Bewertungen: 

→ Kein Vertrauen in Menschen 

→ Lebensqualität wird schlechter 

→ Altersklasse 45-59 Jahre 

→ Großraum Innsbruck 

 

 

Tendenziell positivere Bewertungen: 

→ Lebensqualität wird besser oder 

bleibt gleich 

→ Altersklasse 60+ Jahre 

→ Frauen mit Matura 

→ Oberland, Außerfern 

*wenn Gemeinde Flüchtlinge 
  aufgenommen hat (n=505) 
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Wie hat die Aufnahme von Flüchtlingen in 

Tirol funktioniert?  
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Gesamt

Gemeinde hat Flüchtlinge
aufgenommen

(n=505)

Gemeinde hat keine
Flüchtlinge aufgenommen

(n=168)

sehr gut eher gut eher schlecht sehr schlecht weiß nicht/k. A.
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Tendenziell negativere Bewertungen: 

→ Kein Vertrauen in Menschen 

→ Befragte bis 45 Jahre 

→ Keine Matura 

→ Großraum Innsbruck 

9 74 14 3 

0% 25% 50% 75% 100%

Gesamt

eher besser nicht verändert eher schlechter weiß nicht / k.A.

*wenn Gemeinde Flüchtlinge 
  aufgenommen hat (n=505) 

Entwicklung des Zusammenlebens durch die 

Aufnahme von Flüchtlingen in der Gemeinde* 

Tendenziell positivere Bewertungen: 

→ Altersklasse 45-59 Jahre 

→ Mit Matura, insbesondere bis  

39 Jahre mit Matura 

→ Unterland, Osttirol 
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Gefühle gegenüber Flüchtlingen 
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Gesamt

Gemeinde hat Flüchtlinge
aufgenommen

(n=505)

Gemeinde hat keine
Flüchtlinge aufgenommen

(n=168)

überwiegend positv positiv und negativ gemischt

überwiegend negativ weiß nicht/keine Angabe
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Bewertung der Arbeit von AkteurInnen in der 

Flüchtlingsbetreuung 
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ehrenamtliche HelferInnen

Hilfsorganisationen

die eigene Wohngemeinde

Tiroler Landesregierung

Tiroler Soziale Dienste GmbH

Österreichische Bundesregierung

Europäische Union

sehr gut ziemlich gut weniger gut gar nicht gut weiß nicht/keine Angabe
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Bewertung der Arbeit von AkteurInnen in der 

Flüchtlingsbetreuung (Gültige) 
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ehrenamtliche HelferInnen
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Österreichische Bundesregierung

Europäische Union

sehr gut ziemlich gut weniger gut gar nicht gut
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Einstellungen zu Flüchtlingen (1/2) 
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0% 25% 50% 75% 100%

Es ist unsere Pflicht, Flüchtlinge aufzunehmen und
menschenwürdig unterzubringen

Bei der Aufnahme und Unterstützung von
Flüchtlingen können wir unseren Kindern zeigen,

was verantwortungsvolles und mitfühlendes
Handeln bedeutet

Wenn alle Beteiligten offen aufeinander zugehen
und respektvoll miteinander umgehen, wird das
Zusammenleben von unterschiedlichen Kulturen

und Religionen gelingen

Ich bin froh, dass meine Gemeinde den Mut hatte,
Flüchtlinge aufzunehmen*

Ich bin stolz darauf, dass Flüchtlinge in Tirol gut
untergebracht und versorgt werden

stimme sehr zu stimme ziemlich zu stimme wenig zu

stimme gar nicht zu weiß nicht/keine Angabe

*wenn Gemeinde Flüchtlinge 
  aufgenommen hat (n=505) 
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Einstellungen zu Flüchtlingen (2/2) 
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Österreich sollte seine Grenzen möglichst dicht
machen und keine weiteren Flüchtlinge aufnehmen

In Zusammenhang mit den Flüchtlingen fürchte ich
mich vor religiösem Fanatismus und Terror.

Österreich sollte sich zuerst um die Probleme im
eigenen Land kümmern

Die hier lebenden Flüchtlinge bedrohen unsere
Freiheiten und Rechte

stimme sehr zu stimme ziemlich zu stimme wenig zu

stimme gar nicht zu weiß nicht/keine Angabe



SORA 17121 Integrationsmonitor Tirol 2017  14 

Einstellungstypen zu Flüchtlingen 

→ "Positiv":   

•  - [Grenzen dicht] und - [zuerst um eigene Probleme kümmern]; 

• + [Pflicht, Flüchtlinge aufzunehmen] und + [können Kindern 

verantwortungsvolles und mitfühlendes Handeln zeigen] 

→ "Negativ":  

• + [Grenzen dicht]. + [zuerst um eigene Probleme kümmern], 

• - [Pflicht, Flüchtlinge aufzunehmen] und - [können Kindern 

verantwortungsvolles und mitfühlendes Handeln zeigen] 

→ "Value Shifters" (Neg. und Pos.):  

• + 1 [Grenzen dicht] und/oder + [zuerst um eigene Probleme kümmern]; 

• + [Pflicht, Flüchtlinge aufzunehmen] und/oder + [können Kindern 

verantwortungsvolles und mitfühlendes Handeln zeigen] 
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Einstellungstypen zu Flüchtlingen 
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Negativ Negativ + positiv ("Value Shifters") Positiv


